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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation (Teil 1) 

Betroffene Funktionen: B: Flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des Schutzgutes Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 Bay-
KompV); H: Nicht flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des Schutzgutes Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BayKompV); 
BO: Bodenfunktion besonderer Bedeutung; W: Wasserfunktion besonderer Bedeutung; K: Klimafunktion besonderer Bedeutung, L: Landschaftsbildfunktion / 
landschaftsgebundene Erholungsfunktion („BO“, „W“, „K“ und „L“: § 5 Abs. 3 Satz 2 BayKompV). 

Maßnahmen: V: Vermeidungsmaßnahme, A: Ausgleichsmaßnahme, E: Ersatzmaßnahme. 

Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

St 2275 

OU Mönchstockheim,  

Bau-km 0+000 – 2+034 

Vorhabenträger 

Freistaat Bayern Staatl. Bauamt Schweinfurt 

Bezugsraum  

- 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 
umfang 

- Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Nutzflächen 
(A11, G11) 

Versiegelung  

Überbauung 

Betroffene maßgebliche Funktionen 

- Biotop- und Habitatfunktion sowie Boden- und 
Wasserfunktion 

18.852 m² 

39.212 m² 

- 1.1 V: Bodenarbeiten außerhalb der Brutzeit bodenbrü-
tender Vogelarten 

- 2.3 V: Baustelleneinrichtung 

- 4.1 A bis 4.8 A: Ausgleichsfläche 

- 

- 

anteilig von insge-
samt 26.065 m² 

Seite 1 wird ersetzt durch Seite 1E
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation (Teil 1) 

Betroffene Funktionen: B: Flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des Schutzgutes Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 Bay-
KompV); H: Nicht flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des Schutzgutes Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BayKompV); 
BO: Bodenfunktion besonderer Bedeutung; W: Wasserfunktion besonderer Bedeutung; K: Klimafunktion besonderer Bedeutung, L: Landschaftsbildfunktion / 
landschaftsgebundene Erholungsfunktion („BO“, „W“, „K“ und „L“: § 5 Abs. 3 Satz 2 BayKompV). 

Maßnahmen: V: Vermeidungsmaßnahme, A: Ausgleichsmaßnahme, E: Ersatzmaßnahme. 
 
 

Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

St 2275 

OU Mönchstockheim,  

Bau-km 0+000 – 2+034 

Vorhabenträger 

Freistaat Bayern 

 

Staatl. Bauamt Schweinfurt 

Bezugsraum  

- 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

- Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Nutzflächen 
(A11, G11) 

Versiegelung  

Überbauung 
 

Betroffene maßgebliche Funktionen 

- Biotop- und Habitatfunktion sowie Boden- und 
Wasserfunktion 

 

 

18.852 m²  

39.212 m² 

 

- 1.1 V: Bodenarbeiten außerhalb der Brutzeit bodenbrü-
tender Vogelarten 

- 2.3 V: Baustelleneinrichtung 

- 4.1 A bis 4.8 A: Ausgleichsfläche 

 

- 

 

- 

anteilig von insge-
samt 26.065 

25.749 m² 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

St 2275 

OU Mönchstockheim,  

Bau-km 0+000 – 2+034 

Vorhabenträger 

Freistaat Bayern 

 

Staatl. Bauamt Schweinfurt 

Bezugsraum  

- 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 
umfang 

-    Biotopverlust Feuchtlebensräume (Gewässer, 
Säume und Staudenfluren – F13, L542-WN00BK, 
F212) 

Versiegelung 

Überbauung 

Beeinträchtigung 

Vorübergehende Inanspruchnahme 

 
Betroffene maßgebliche Funktionen 

- Biotop- und Habitatfunktion sowie Boden- und 
Wasserfunktion 

 

 

 

402 m² 

870 m² 

1 m² 

115 m² 

- 1.2 V: Plenterartige Nutzung der Gehölzbestände am 
Unkenbach mit vorgezogener Holzung 

- 2.1 V: Biotopschutzzäune 

- 2.2 V: Tabuflächen 

- 2.3 V: Baustelleneinrichtung 

- 2.4 V-FFH: Jahreszeitliche Beschränkung von Rück-
bauarbeiten im Bereich Neuer See 

- 3.1 V: Abmessungen/Dimensionierung des Querungs-
bauwerks über den Unkenbach 

- 4.1 A bis 4.8 A: Ausgleichsfläche 

 

- 
 

Anteil von 645 lfdm 

- 

- 

- 

 

- 

 

anteilig von insge-
samt 26.065 m² 

-     Verlust von Obstwiesen, Feldgehölzen und struk-
turreichen Gärten (B212, B431 und B 432, P22), 
teilweise vorbelastet 

Versiegelung 

Überbauung 

Beeinträchtigung 

Vorübergehende Inanspruchnahme 
 

Betroffene maßgebliche Funktionen 

- Biotop- und Habitatfunktion sowie Boden- und 
Wasserfunktion 

 

 

 

1.185 m² 

4.472 m² 

618 m² 

422 m² 

 

- 1.2 V: Plenterartige Nutzung der Gehölzbestände am 
Unkenbach mit vorgezogener Holzung 

- 2.1 V: Biotopschutzzäune 

- 2.2 V: Tabuflächen 

- 2.3 V: Baustelleneinrichtung 

- 3.2 V: Ersatzquartiere/Ersatzstrukturen für den Verlust 
von Biotopbäumen 

- 4.1 A bis 4.8 A: Ausgleichsfläche 

 

- 

 

Anteil von 645 lfdm 

- 

- 

3 x 12 Stück 

 

anteilig von insge-
samt 26.065 m² 

Seite 2 wird ersetzt durch Seite 2 E



Miriam Glanz, Landschaftsarchitektin    Unterlage 9.3 zum LBP, St 2275 OU Mönchstockheim 

 

 

 Seite 2 E 

Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

St 2275 

OU Mönchstockheim,  

Bau-km 0+000 – 2+034 

Vorhabenträger 

Freistaat Bayern 

 

Staatl. Bauamt Schweinfurt 

Bezugsraum  

- 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

-    Biotopverlust Feuchtlebensräume (Gewässer, 
Säume und Staudenfluren – F13, L542-WN00BK, 
F212) 

Versiegelung 

Überbauung 

Beeinträchtigung 

Vorübergehende Inanspruchnahme 

 
Betroffene maßgebliche Funktionen 

- Biotop- und Habitatfunktion sowie Boden- und 
Wasserfunktion 

 

 

 

402 m² 

870 m² 

1 m² 

115 m² 

- 1.2 V: Plenterartige Nutzung der Gehölzbestände am 
Unkenbach mit vorgezogener Holzung 

- 2.1 V: Biotopschutzzäune 

- 2.2 V: Tabuflächen 

- 2.3 V: Baustelleneinrichtung 

- 2.4 V-FFH: Jahreszeitliche Beschränkung von Rück-
bauarbeiten im Bereich Neuer See 

- 3.1 V: Abmessungen/Dimensionierung des Querungs-
bauwerks über den Unkenbach 

- 4.1 A bis 4.8 A: Ausgleichsfläche 

 

- 
 

Anteil von 645 lfdm 

- 

- 

- 

 

- 

anteilig von insge-
samt 26.065 

25.749 m² 

-     Verlust von Obstwiesen, Feldgehölzen und struk-
turreichen Gärten (B212, B431 und B 432, P22), 
teilweise vorbelastet 

Versiegelung 

Überbauung 

Beeinträchtigung 

Vorübergehende Inanspruchnahme 
 

Betroffene maßgebliche Funktionen 

- Biotop- und Habitatfunktion sowie Boden- und 
Wasserfunktion 

 

 

 

1.185 m² 

4.472 m² 

618 m² 

422 m² 

 

- 1.2 V: Plenterartige Nutzung der Gehölzbestände am 
Unkenbach mit vorgezogener Holzung 

- 2.1 V: Biotopschutzzäune 

- 2.2 V: Tabuflächen 

- 2.3 V: Baustelleneinrichtung 

- 3.2 V: Ersatzquartiere/Ersatzstrukturen für den Verlust 
von Biotopbäumen 

- 4.1 A bis 4.8 A: Ausgleichsfläche 

 

- 

 

Anteil von 645 lfdm 

- 

- 

3 x 12 Stück 

 

anteilig von insge-
samt 26.065 

25.749 m² 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

St 2275 

OU Mönchstockheim,  

Bau-km 0+000 – 2+034 

Vorhabenträger 

Freistaat Bayern 

 

Staatl. Bauamt Schweinfurt 

Bezugsraum  

- 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 
umfang 

-     Verlust von Extensivwiesen (G212) 

Versiegelung  

Überbauung 

Beeinträchtigung 

Vorübergehende Inanspruchnahme 
 

Betroffene maßgebliche Funktionen 

- Biotop- und Habitatfunktion sowie Boden- und 
Wasserfunktion 

 

 

546 m² 

1.650 m² 

76 m² 

1.053 m² 

 

- 1.1 V: Bodenarbeiten außerhalb der Brutzeit bodenbrü-
tender Vogelarten 

- 2.1 V: Biotopschutzzäune 

- 2.2 V: Tabuflächen 

- 2.3 V: Baustelleneinrichtung 

- 4.1 A bis 4.8 A: Ausgleichsfläche 

 

- 

 

Anteil von 645 lfdm 

- 

- 

anteilig von insge-
samt 26.065 m² 

-     Verlust von Straßenbegleitgrün (V51)) 

Versiegelung 

Überbauung 
 

Betroffene maßgebliche Funktionen 

- Biotop- und Habitatfunktion sowie Boden- und 
Wasserfunktion 

 

 

4.503 m² 

11.030 m² 

 

- 4.1 A bis 4.8 A: Ausgleichsfläche 

 

anteilig von insge-
samt 26.065 m² 

 

Seite 3 wird ersetzt durch Seite 3 E
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

St 2275 

OU Mönchstockheim,  

Bau-km 0+000 – 2+034 

Vorhabenträger 

Freistaat Bayern 

 

Staatl. Bauamt Schweinfurt 

Bezugsraum  

- 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

-     Verlust von Extensivwiesen (G212) 

Versiegelung  

Überbauung 

Beeinträchtigung 

Vorübergehende Inanspruchnahme 
 

Betroffene maßgebliche Funktionen 

- Biotop- und Habitatfunktion sowie Boden- und 
Wasserfunktion 

 

 

546 m² 

1.650 m² 

76 m² 

1.053 m² 

 

- 1.1 V: Bodenarbeiten außerhalb der Brutzeit bodenbrü-
tender Vogelarten 

- 2.1 V: Biotopschutzzäune 

- 2.2 V: Tabuflächen 

- 2.3 V: Baustelleneinrichtung 

- 4.1 A bis 4.8 A: Ausgleichsfläche 

 

- 

 

Anteil von 645 lfdm 

- 

- 

anteilig von insge-
samt 26.065 

25.749 m² 

-     Verlust von Straßenbegleitgrün (V51)) 

Versiegelung 

Überbauung 
 

Betroffene maßgebliche Funktionen 

- Biotop- und Habitatfunktion sowie Boden- und 
Wasserfunktion 

 

 

4.503 m² 

11.030 m² 

 

- 4.1 A bis 4.8 A: Ausgleichsfläche 

 

anteilig von insge-
samt 26.065 

25.749 m² 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation (Teil 2):  
Kompensationsbedarf und –umfang nach der Bayerischen Kompensationsverordnung (BayKompV) 
 

1 Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen 

des Schutzguts Arten und Lebensräume (§ 7 Abs. 2 Satz 1 BayKompV) 

Bezugsraum Gesamtes Untersuchungsgebiet 

Name und Nummer - 

Betroffene Biotop-/Nutzungstypen 
Bewertung in 
Wertpunkten1) 

Vorhabens-
bezogene  
Wirkung2) 

Betroffene  
Fläche (m2) 

Beeinträchtigungs-
faktor (Intensität der 
vorhabensbezogenen 

Wirkungen) 

Kompensations-
bedarf in Wert-

punkten Code Bezeichnung1) 

A11 
Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne oder mit 
stark verarmter Segetalvegetation 

2 
U 36.401 0 0 

V 18.107 1,0 36.214 

B212 
Feldgehölze mit überwiegend einheimischen, 
standortgerechten Arten, mittlere Ausbildung 

10 
U 306 0,7 2.142 

V 89 1,0 890 

B212 
Feldgehölze mit überwiegend einheimischen, 
standortgerechten Arten, mittlere Ausbildung mit 
Vorbelastung 

10 - 1 
U 1.623 0,7 10.225 

V 73 1,0 657 

B213 
Feldgehölze mit überwiegend einheimischen, 
standortgerechten Arten, alte Ausbildung 

12 
U 24 1,0 288 

Z 9 0,4 43 

B431 
Streuobstbestände im Komplex mit intensiv bis 
extensiv genutztem Grünland, junge Ausbildung 

8 

B 27 0,4 86 

U 1.260 0,7 7.056 

V 449 1,0 3.592 

Z 36 0,4 115 

B432 
Streuobstbestände im Komplex mit intensiv bis 
extensiv genutztem Grünland, mittlere bis alte 
Ausprägung 

10 

B 374 0,4 1.496 

U 359 0,7 2.513 

V 150 1,0 1.500 

Z 24 0,4 96 

F13 Deutlich veränderte Fließgewässer 8 

U 128 0,7 717 

V 58 1,0 464 

Z 31 0,4 99 
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1 Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen 

des Schutzguts Arten und Lebensräume (§ 7 Abs. 2 Satz 1 BayKompV) 

Bezugsraum Gesamtes Untersuchungsgebiet 

Name und Nummer - 

F212 Graben, naturnah 10 

U 55 0,7 385 

V 7 1,0 70 

Z 54 0,4 216 

G11 Intensivgrünland 3 
U 2.811 0 0 

V 745 1,0 2.235 

G212 
Mäßig extensiv genutztes, artenreiches Grün-
land 

8 

B 76 0,4 243 

U 1.507 0,7 8.439 

V 564 1,0 4.512 

Z 1.053 0,4 3.370 

G212 
Mäßig extensiv genutztes, artenreiches Grün-
land mit Vorbelastung 

8 - 1 
U 143 0,7 701 

L542-WN00BK 
Sonstige gewässerbegleitende Wälder, mittlere 
Ausprägung (als Biotop erfasst) 

10 + 1 

B 1 0,4 4 

U 687 1,0 7.557 

V 337 1,0 3.707 

Z 30 0,4 132 

P11 
Park- und Grünanlagen ohne Baumbestand oder 
mit Baumbestand junger bis mittlerer Ausprä-
gung 

5 
Z 121 0,4 242 

P22 Privatgärten und Kleingärten, strukturreich 7 

B 217 0,4 608 

U 900 0,7 4.410 

V 424 1,0 2.968 

Z 232 0,4 650 

V11 Verkehrsflächen des Straßenverkehrs, versiegelt 0 Entsiegelung 3.431 0 0 

V 5.124 0 0 

U 4.042 0 0 
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1 Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen 

des Schutzguts Arten und Lebensräume (§ 7 Abs. 2 Satz 1 BayKompV) 

Bezugsraum Gesamtes Untersuchungsgebiet 

Name und Nummer - 

V31 Rad-/ Fuß- und Wirtschaftswege, versiegelt 0 V 2.191 0 0 

U 1.804 0 0 

V32 Rad-/ Fuß- und Wirtschaftswege, befestigt 1 V 185 0 0 

U 99 0 0 

V33 Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, unbefes-
tigt, nicht bewachsen 

2 V 172 1,0 344 

U 101 0 0 

V51 Grünflächen und Gehölzbestände junger bis 
mittlerer Ausprägung entlang von Verkehrsflä-
chen 

3 U 11.030 0 0 

V 4.503 1,0 13.509 

 

Summe Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen des Schutzgutes Arten und Lebensräume in 

Wertpunkten (auf insgesamt 102.329 m²) 

122.495 
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1) Gleiche Biotop-/Nutzungstypen mit unterschiedlicher Bewertung in Wertpunkten werden gesondert aufgeführt. Ggü. dem Grundwert um einen Wertpunkt 
aufgewertete Biotop- und Nutzungstypen werden mit „+ “ gekennzeichnet und mit + 1 in der Spalte „Bewertung in Wertpunkten“ berechnet. 

2) Code der vorhabensbezogenen Wirkungen: 
V Versiegelung (dauerhafte Überbauung mit nicht wiederbegrünten Flächen wie z. B versiegelte Flächen, befestigte Wege, Bankette sowie  

Mittelstreifen). 
U Ueberbauung (dauerhafte Überbauung mit wiederbegrünten Böschungs- und sonstigen Straßennebenflächen). 
B Betriebsbedingte Wirkungen. 
Z Zeitlich vorübergehende Überbauung/Inanspruchnahme (Zufahrtswege, Lagerflächen, Baustelleneinrichtungen, Ersatzstraßen u. ä. während der Bau-

zeit). 
K Verkleinerung/Isolation von Biotopen, sodass die verbleibende Restfläche ihren Biotopwert weitgehend verliert. 

 Aufwertung entspr. § 7 Abs. 5 BayKompV i. V. m. Vollzugshinweisen Straßenbau (negative Werte). 
L EntLastung bisher von betriebsbedingten Wirkungen belastete Fläche 
S EntSiegelung mit Folgenutzung „keine Kompensationsmaßnahme“ (in Spalte „Betroffene Biotop-/Nutzungstypen“ ist der Zieltyp nach Entsiegelung an-

gegeben. 
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2 Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten (WP) 

Kom-
pensa-
tions-
maß-

nahme 
Nr. 

Ausgangszustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste 

Prognosezustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste Kompensationsmaßnahme 

Code Bezeichnung1) 
Bewer-
tung in 
WP1) 

Code Bezeichnung1) 
Bewer-
tung in 
WP1) 

Be-
rück-
sichti-
gung 
Prog-
nose-
wert 

Fläche 
(m2) 

Aufwer-
tung2) 

Kompensations-
umfang in WP 

4.1 A A11 Acker 2 B431 

Streuobstbestände im Komplex mit 
intensiv bis extensiv genutztem 
Grünland, junge Ausbildung  

(teilweise in der Nähe der neuen 
Trasse) 

8 

 

8 - 1 

 

5.810 

 

550 

6 

 

5 

34.860 

 

2.750 

4.2 A A11 Acker 2 B431 

Streuobstbestände im Komplex mit 
intensiv bis extensiv genutztem 
Grünland, junge Ausbildung  

(in der Nähe der neuen Trasse) 

8 - 1  600 5 3.000 

4.3 A A11 Acker 2 B431 

Streuobstbestände im Komplex mit 
intensiv bis extensiv genutztem 
Grünland, junge Ausbildung  

(in der Nähe der neuen Trasse) 

8 - 1  680 5 3.400 

4.4 A G11 Intensivgrünland 3 K123 

Mäßig artenreiche Säume und Stau-
denfluren feuchter bis nasser Stand-
orte (Retentionsraum in der Nähe 
der neuen Trasse) 

7 - 1  1.245 3 3.735 

4.5 A 

A11 

 

G215 

Acker 

 

Verbuschtes Grünland 

2 

 

7 

G212 

 

R111 

Mäßig extensiv genutztes, artenrei-
ches Grünland 

 

Schilf-Landröhricht 

8 

 

10 

 

5.310 

 

780 

6 

 

3 

31.860 

 

2.340 

Seite 8 wird ersetzt durch Seite 8 E
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2 Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten (WP) 

Kom-
pensa-
tions-
maß-

nahme 
Nr. 

Ausgangszustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste 

Prognosezustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste Kompensationsmaßnahme 

Code Bezeichnung1) 
Bewer-
tung in 
WP1) 

Code Bezeichnung1) 
Bewer-
tung in 
WP1) 

Be-
rück-
sichti-
gung 
Prog-
nose-
wert 

Fläche 
(m2) 

Aufwer-
tung2) 

Kompensations-
umfang in WP 

4.1 A A11 Acker 2 B431 

Streuobstbestände im Komplex mit 
intensiv bis extensiv genutztem 
Grünland, junge Ausbildung  

(teilweise in der Nähe der neuen 
Trasse) 

8 

 

8 - 1 

 

5.810 

5.544 

550 

500 

6 

 

5 

34.860 

33.264 

2.750 

2.500 

4.2 A A11 Acker 2 B431 

Streuobstbestände im Komplex mit 
intensiv bis extensiv genutztem 
Grünland, junge Ausbildung  

(in der Nähe der neuen Trasse) 

8 - 1  600 5 3.000 

4.3 A A11 Acker 2 B431 

Streuobstbestände im Komplex mit 
intensiv bis extensiv genutztem 
Grünland, junge Ausbildung  

(in der Nähe der neuen Trasse) 

8 - 1  680 5 3.400 

4.4 A G11 Intensivgrünland 3 K123 

Mäßig artenreiche Säume und Stau-
denfluren feuchter bis nasser Stand-
orte (Retentionsraum in der Nähe 
der neuen Trasse) 

7 - 1  1.245 3 3.735 

4.5 A 

A11 

 

G215 

Acker 

 

Verbuschtes Grünland 

2 

 

7 

G212 

 

R111 

Mäßig extensiv genutztes, artenrei-
ches Grünland 

 

Schilf-Landröhricht 

8 

 

10 

 

5.310 

 

780 

6 

 

3 

31.860 

 

2.340 



Miriam Glanz, Landschaftsarchitektin    Unterlage 9.3 zum LBP, St 2275 OU Mönchstockheim 

 

 

 Seite 9 

2 Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten (WP) 

4.6 A A11 Acker 2 

B431 

 

B112 

 

 

 

Streuobstbestände im Komplex mit 
intensiv bis extensiv genutztem 
Grünland, junge Ausbildung  

 

Mesophile Hecke 

 

(Ökokontofläche aus dem Nachbar-
abschnitt Mönchstockheim-
Donnersdorf - in der Nähe der be-
stehenden Staatsstraße) 

8 – 1 

 

10 – 1 

 

 

 

 

4.340 

 

450 

 

 

 

5 

 

7 

 

 

 

21.700 

 

3.150 

 

 

 

4.7 A A11 Acker 2 

B431 

 

 

G212 

Streuobstbestände im Komplex mit 
intensiv bis extensiv genutztem 
Grünland, junge Ausbildung  

Mäßig extensiv genutztes artenrei-
ches Grünland, magerer Saum 

8 

 

 

8 

 

 

3.110 

 

 

790 

6 

 

 

6 

18.660 

 

 

4.740 

4.8 A A11 Acker 2 

A2 

 

A2 

Blühstreifen (Ackerbrache) 

 

Brachestreifen (Ackerbrache) 

5 

 

5 

 

1.200 

 

1.200 

3 

 

3 

3.600 

 

3.600 

Summe Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten (auf insgesamt 26.065 m²) 137.395 

 

 

1) Gleiche Biotop-/Nutzungstypen mit unterschiedlicher Bewertung in Wertpunkten werden gesondert aufgeführt.  
 Gegenüber dem Grundwert um einen Wertpunkt aufgewertete Biotop- und Nutzungstypen sind mit „+“ gekennzeichnet. 
2) Die Berücksichtigung der Vorbelastung straßennaher Kompensationsflächen entspr. der Vollzugshinweise Straßenbau, zu § 8 Abs. 1, ist mit „-“  
 gekennzeichnet 
 
 

bsw-stwa
Linien

bsw-stwa
Textfeld
Seite 9 wird ersetzt durch Seite 9 E
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2 Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten (WP) 

4.6 A A11 Acker 2 

B431 

 

B112 

 

 

 

Streuobstbestände im Komplex mit 
intensiv bis extensiv genutztem 
Grünland, junge Ausbildung  

 

Mesophile Hecke 

 

(Ökokontofläche aus dem Nachbar-
abschnitt Mönchstockheim-
Donnersdorf - in der Nähe der be-
stehenden Staatsstraße) 

8 – 1 

 

10 – 1 

 

 

 

 

4.340 

 

450 

 

 

 

5 

 

7 

 

 

 

21.700 

 

3.150 

 

 

 

4.7 A A11 Acker 2 

B431 

 

 

G212 

Streuobstbestände im Komplex mit 
intensiv bis extensiv genutztem 
Grünland, junge Ausbildung  

Mäßig extensiv genutztes artenrei-
ches Grünland, magerer Saum 

8 

 

 

8 

 

 

3.110 

 

 

790 

6 

 

 

6 

18.660 

 

 

4.740 

4.8 A A11 Acker 2 

A2 

 

A2 

Blühstreifen (Ackerbrache) 

 

Brachestreifen (Ackerbrache) 

5 

 

5 

 

1.200 

 

1.200 

3 

 

3 

3.600 

 

3.600 

Summe Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten (auf insgesamt 26.065 

25.749 m²) 

137.395 

135.549 

 

 

1) Gleiche Biotop-/Nutzungstypen mit unterschiedlicher Bewertung in Wertpunkten werden gesondert aufgeführt.  
 Gegenüber dem Grundwert um einen Wertpunkt aufgewertete Biotop- und Nutzungstypen sind mit „+“ gekennzeichnet. 
2) Die Berücksichtigung der Vorbelastung straßennaher Kompensationsflächen entspr. der Vollzugshinweise Straßenbau, zu § 8 Abs. 1, ist mit „-“  
 gekennzeichnet 
 
 




